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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg am Rhein
melden Sie sich bitte bei Frau
Riesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 7
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 14.02.2018.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 8 ist
Mittwoch, 14.02.2018,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Verkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr

VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
ThomasPfefferle
steht jedenDonnerstag
inderZeit von16.30Uhr
bis17.30Uhr

Standort inderHauptstraße
gegenüberFriseurLang

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Dienstag,13.02.2018
- Biotonne,Kernstadt

Mittwoch,14.02.2018
- Biotonne,Ortsteile

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufstellung des Bebauungspla-
nes mit örtlichen Bauvorschrif-
ten „Erweiterte Innenstadt –
Schlüsselstraße/Müllheimer
Straße/Breisacher Straße“
Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) wird bekannt gemacht,
dass der Gemeinderat der Stadt
Neuenburg am Rhein am
29.01.2018 in öffentlicherSitzung
die Aufstellung des Bebauungs-
planes mit örtlichen Bauvor-
schriften „Erweiterte Innenstadt
– Schlüsselstraße/Müllheimer
Straße/Breisacher Straße“ be-
schlossen hat.
Die Stadt Neuenburg am Rhein
verfolgtdasZiel, imzentralenBe-
reich der Schlüsselstraße/Müll-
heimer Straße eine Einzelhan-
delsstruktur zu schaffen bzw.
wiederherzustellen, die in erster
Linie Einzelhandelsbetriebe um-
fasst,diederVersorgungdesVer-
flechtungsbereiches des Unter-
zentrums dienen. Um ein städte-

bauliches Umkippen der Einzel-
handelsstruktur zu verhindern,
soll die Neuansiedlung von Ta-
bakgeschäften generell und Ta-
bakwaren in Randsortimenten
sowie von ähnlichen Geschäften,
die einen Trading-Down-Effekt
auslösenkönnen (z.B. sogenann-
te „Ein-Euro-Geschäfte“), ver-
hindert werden. Stattdessen sol-
len imZugedes anstehendenGe-
nerationenwechsels Läden für
den täglichen Bedarf (z.B. Metz-
gereien, Bäckereien, kleine Le-
bensmittelgeschäfte, Apothe-
ken) sowie klassische Fachein-
zelhandelsgeschäfte und klassi-
sche Einzelhandelsbetriebe wie
Elektrogeschäfte, Schuhläden
oder ähnliches angesiedelt wer-
den.Diesgilt ebenfalls in demer-
weiterten Innenstadtbereich, in
dem zum Teil nur Wohnnutzung
gewünscht ist.
AußerdemverfolgtdieStadtNeu-
enburg am Rhein das Ziel, in der
erweiterten Innenstadt, insbe-
sondere im Bereich der Schlüs-
selstraße/Müllheimer Stra-
ße/Breisacher Straße Vergnü-

gungsstätten (insbesondere
Spielhallen) auszuschließen. Zu-
gleich sollen solche Schank- und
Speisewirtschaften ausge-
schlossen werden, die ihren
Schwerpunkt nicht in dem Gast-
stättenbetrieb, sondern in der
Bereitstellung von Spielgeräten
haben.
Ein weiteres Planungsziel liegt
darin, Tankstellen im Plangebiet
auszuschließen. Tankstellen ver-
ursachen Immissionen, die im
Plangebiet und der näheren Um-
gebung nicht erwünscht sind.
Durch den Betrieb mit Gefahr-
stoffen, geruchsintensiven Treib-
stoffenundvonoftmiteinerTank-
stelle verbundenen Waschanla-
gen, die hohe Schallimmissionen
hervorrufen, wird eine Ver-
schlechterung des angrenzen-
denWohnumfeldes befürchtet.
Derzeit befindet sich ein großer
Teil des Plangebiets im räumli-
chen Geltungsbereich des Be-
bauungsplans „Ortsmitte II“, für
den Mischgebiete festgesetzt
sind. Eine Differenzierung nach
derArtderzulässigenEinzelhan-

delsbetriebe ist in dem Bebau-
ungsplanbislangnichtenthalten.
Zwar sind Vergnügungsstätten
ausgeschlossen. Eine Differen-
zierung der zulässigen Schank-
und Speisewirtschaften ist bis-
lang nicht umgesetzt. Insbeson-
dere sind bislang solche Schank-
und Speisewirtschaften nicht
ausgeschlossen, die ihren
Schwerpunkt nicht in dem Gast-
stättenbetrieb, sondern in der
Bereitstellung von Spielgeräten
haben.
Für einen Teil des Plangebiets
des Bebauungsplans „Ortsmitte
II“ wurde im Jahr 2016 ein Auf-
stellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan „Quartier Schlüs-
selstraße / Metzgerstraße / De-
kan-Martin-Straße“gefasst.Die-
ser in Aufstellung befindliche
Bebauungsplan überlagert den
Bebauungsplan „Ortsmitte II“ in
dem Teilbereich zwischen Brei-
sacher Straße und Rathausplatz.
Für diesen Bereich soll ein
Mischgebiet, ein Sondergebiet
und eine Gemeinbedarfsfläche
ausgewiesen werden.

Öffentliche
Bekanntmachung
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Erlass einer Veränderungs-
sperre für den Bebauungsplan
mit örtlichen Bauvorschriften
„Erweiterte Innenstadt –
Schlüsselstraße/Müllheimer
Straße/Breisacher Straße“
Zur Sicherung des mit Aufstel-
lungsbeschluss vom 29.01.2018
eingeleiteten Bebauungsplan-
verfahrens hat der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am29.01.2018 in öffentlicher Sit-
zung für den Bebauungsplanes
mit örtlichen Bauvorschriften
„Erweiterte Innenstadt – Schlüs-
selstraße/Müllheimer Stra-
ße/Breisacher Straße“ folgende
Veränderungssperre nach § 14
Baugesetzbuch (BauGB) als Sat-
zung beschlossen:

§ 1
Anordnung der
Veränderungssperre
Zur Sicherung der Planung für
den Bereich des Bebauungspla-
nes mit örtlichen Bauvorschrif-
ten „Erweiterte Innenstadt –
Schlüsselstraße/Müllheimer
Straße/Breisacher Straße“ wird
eine Veränderungssperre ange-
ordnet.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich
der Veränderungssperre
Für den räumlichen Geltungsbe-

reichder Veränderungssperre ist
der Lageplan vom 11.01.2018
(siehe Seiten 5 und 8) maßge-
bend, in dem die betroffenen
Grundstücke mit Flurstücknum-
mern eingezeichnet sind.

§ 3
Inhalt und Rechtswirkungen
der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbe-

reich der Veränderungssper-
re dürfen:

1. Vorhaben im Sinne des § 29
BauGB nicht durchgeführt
oder bauliche Anlagen nicht
beseitigt werden.

2. Erhebliche oder wesentlich
Wert steigernde Veränderun-
gen von Grundstücken und
baulichen Anlagen, deren
Veränderungen nicht geneh-
migungs-, zustimmungs-
oder anzeigepflichtig sind,
nicht vorgenommen werden;

(2) Vorhaben, die vor dem In-
krafttreten der Verände-
rungssperre baurechtlich ge-
nehmigt worden sind, Vorha-
ben von denen die Gemeinde
nach Maßgabe des Bauord-
nungsrechts Kenntnis er-
langt hat und mit deren Aus-
führung vor dem Inkrafttre-
ten der Veränderungssperre
hätte begonnen werden dür-
fen, sowie Unterhaltungsar-
beiten und die Fortführung
einer bisher ausgeübtenNut-
zung werden von der Verän-
derungssperre nicht berührt.

(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2
BauGBkannvonderVerände-
rungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden, wenn
überwiegendeöffentlicheBe-
lange nicht entgegenstehen.
Die Entscheidung hierüber
trifft die Baugenehmigungs-
behörde im Einvernehmen
mit der Gemeinde.

§ 4
Inkrafttreten
Die Satzung über die Anordnung
der Veränderungssperre tritt mit
der öffentlichen Bekanntma-
chung nach § 10 Absatz 3 BauGB
in Kraft.

§ 5
Geltungsdauer
Für die Geltungsdauer der Ver-
änderungssperre ist § 17 BauGB
maßgebend.
Jedermann kann die Verände-
rungssperre während den übli-
chen Dienststunden der Stadt-
verwaltung Neuenburg am
Rhein, Fachbereich Lebenswerte
Stadt, Baurecht und Umwelt,
Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg am Rhein, Zimmer Nr. 213,
einsehen und über ihren Inhalt
Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs.
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und
Abs. 2 BauGB in der Fassung der
Bekanntmachung vom
03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634) be-
zeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, Fehler nach §

214 Abs. 2a BauGB sowieMängel
in der Abwägung nach § 214 Abs.
3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215
Abs. 1, Nr. 1 bis 3 BauGB unbe-
achtlich,wennsienicht innerhalb
von einem Jahr seit dieser Be-
kanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend
gemacht worden sind. Bei der
Geltendmachung ist der Sach-
verhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom 24.07.2000
(GBl. S. 582, ber. S. 698), zuletzt
geändert durch Art. 7 der Verord-
nung vom 23.02.2017 (GBl. S. 99,
100) gilt die Satzung - sofern sie
unter der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung oder von auf-
grund der Gemeindeordnung er-
gangenen Bestimmungen zu-
standegekommensind - ein Jahr
nach dieser Bekanntmachung
als vonAnfang angültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung oder die
Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 Gemeindeord-
nungwegenGesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehördedenBeschlussbe-
anstandet hat oder die Verlet-
zung von Verfahrens- und Form-

Ein weiterer Teil liegt im Gel-
tungsbereich derBebauungsplä-
ne „Grasweg“, „Kreuzmatt-
weg/Beim Bahnhof“ und „Schul-
zentrum/Euromark“. Für die 1.
Änderung des Bebauungsplanes
„Grasweg“ für die Festsetzungen
der Werbeanlagen und der Ein-
friedungen hat der Gemeinderat
in seiner Sitzung die Verlänge-
rung der Veränderungssperre
am 24.07.2017 beschlossen.
Ein Teil liegt im Geltungsbereich
des Bebauungsplanes „Unser
Park“. Dort ist ein Mischgebiet
bzw.einAllgemeinesWohngebiet
ausgewiesen.
Der Bebauungsplan „Schulzent-
rum/Euromark“ wurde in einem
Teilbereich in ein Allgemeines
Wohngebiet geändert. Außerdem
ist vorgesehen, für die Flächen
südlich der Müllheimer Straße
(Cusenier Areal) ein Allgemeines
Wohngebiet festzusetzen.
Ein weiterer Teil liegt im Gel-
tungsbereichdesBebauungspla-
nes „Freiburger Straße“. Des
Weiterenwurde für einen Teil des

Plangebiets ein Aufstellungsbe-
schluss für den Bebauungsplan
„Östlich der Breisacher Straße“
gefasst.EinTeil soll alsAllgemei-
nes Wohngebiet und ein Teil als
Mischgebiet ausgewiesen wer-
den.
Außerdem wurde für einen Teil
nördlich der Müllheimer Straße
zwischen der Friedhofstraße und
der Straße „Im Safranzehnten“
ein Aufstellungsbeschluss für
denBebauungsplan„Müllheimer
Straße zwischen der Friedhof-
straße und der Straße Im Safran-
zehnten“ gefasst. Für den Be-
reich südlich der Müllheimer
Straße und westlich des Augge-
ner Weges wurde ein Aufstel-
lungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Müllheimer Straße,
westlich des Auggener Weges“
gefasst. In beiden Planbereichen
sollen Allgemeine Wohngebiete
ausgewiesen und Schank- und
Speisewirtschaften ausge-
schlossenwerden.ZurSicherung
derPlanunghatderGemeinderat
bereits in seiner Sitzung am

25.04.2016 entsprechende Ver-
änderungssperren beschlossen.
Darüber hinaus wurde für einen
Teilbereich ein Aufstellungsbe-
schluss für die Bebauungspläne
„Östliche Innenstadt“ und „Östli-
che Innenstadt I“ gefasst. Dort
soll ein Allgemeines Wohngebiet
ausgewiesen werden.
Vor diesem Hintergrund soll ein
Bebauungsplan der Innenent-
wicklung nach § 13a BauGB „Er-
weiterte Innenstadt – Schlüssel-
straße/Müllheimer Straße/Brei-
sacher Straße“ mit örtlichen
Bauvorschriften aufgestellt wer-
den.
Es soll in den größten Teilen als
Mischgebiet (MI) und Allgemei-
nes Wohngebiet (WA) ausgewie-
sen werden. Der Bereich des
Quartiers Schlüsselstraße /
Metzgerstraße / Dekan-Martin-
Straße soll zum Teil als Mischge-
biet, Sondergebiet und Gemein-
bedarfsfläche ausgewiesen wer-
den.
Mit der Aufstellung des Bebau-
ungsplansverfolgtdieStadtNeu-

enburgamRheindiebereits oben
genannten städtebaulichen Zie-
le. Ferner will die Stadt Neuen-
burg am Rhein mit der Aufstel-
lung des Bebauungsplans zu-
sätzlich folgende städtebauli-
chen Ziele erreichen:
• Sicherung einer geordneten
städtebaulichen Entwicklung
und einer dem Wohl der Allge-
meinheit entsprechenden Bo-
dennutzung durch Neuord-
nung der überbaubaren Flä-
chen.

• Präzise Festlegung konkreter
einzelner Baufenster, um eine
städtebauliche Feinsteuerung
zu gewährleisten.

Der genaue vorgesehene räumli-
che Geltungsbereich dieses Be-
bauungsplanes ergibt sich aus
demabgedrucktenLageplanvom
11.01.2018 (siehe Seiten 3 und 8).

Neuenburg am Rhein,
31.01.2018

Joachim Schuster, Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung
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vorschriften gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich

geltend gemacht worden ist. Au-
ßerdem wird auf die Vorschriften
des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3
BauGB über die Fälligkeit etwai-

ger Entschädigungsansprüche
und des § 18 Abs. 3 BauGB über
das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen hingewiesen.

Neuenburg am Rhein,
31.01.2018

Joachim Schuster, Bürgermeister

DerSeniorenratNeuenburgam
Rhein geht neueWege um älte-
renMenschen aus der Isolation
und Einsamkeit zu helfen.
Mit zunehmendemAlterwirddie
Wahrscheinlichkeit größer, dass
grundlegende Veränderungen
in unserer Lebenssituation ein-
treten, die zur Isolation und Ver-
einsamung führen. So verlieren
wir vielleicht unseren Partner
durch Trennung oder Tod, wir
bekommen eine chronische Er-
krankung, abnehmende Mobili-
tät, ein möglicher Umzug in ein
Senioren- oder Pflegeheimoder
Kinder und Verwandte sind weit
entfernt.
Wir hadernmit unseremSchick-
sal, sind verzweifelt, ziehen uns
zurück, haben Angst vor der Zu-
kunft und werden einsam. Ein-
samkeit verkürzt das Leben.

Wir suchen Sie:
• Sie haben Freude amUmgang
mit älterenMenschen ...

• Sie haben etwas Zeit zu ver-
schenken

• Sie sind offen für Sorgen und
Nöte älterer Menschen

• Sie möchten eine sinnvolle
und interessante Aufgabe
übernehmen ...

Die ehrenamtlichen
Seniorenpaten
• besuchen ein bis vier Mal im
Monat „ihren Senior“ oder
„ihre Seniorin“

• planeneigenständigdieBesu-
che

• nehmen sich Zeit zum Reden,
Vorlesen, Spazieren gehen
odereineranderengemeinsa-
men Unternehmung

• informieren über Freizeitan-
gebote odermögliche Hilfen

• übernimmt keine pflegeri-

schen oder hauswirtschaftli-
chen Aufgaben

• sind an ihre Schweigepflicht
gebunden, also absolut ver-
trauenswürdig

• sind imRahmen ihrerTätigkeit
unfall- und haftpflichtversi-
chert

• treffensich2x jährlichzumEr-
fahrungsaustausch

Gesucht werden Mitbürger und
Mitbürgerinnen aller Alters-
gruppen sowohl im Kernort
Neuenburg amRhein als auch in

den Ortsteilen Zienken, Griß-
heim und Steinenstadt, die als
ehrenamtliche Seniorenpaten
unter dem Motto „Das offene
Ohr“ und der Schirmherrschaft
des Seniorenrates Kontakte zu
den älterenMenschen pflegen.
Zur Information über das Pro-
jekt erfolgt die Vorstellung der
Seniorenpaten am 28.03.2018
um 15:00 Uhr im Fridolinhaus in
Neuenburg am Rhein bei Kaffee
und Kuchen.
Wir freuen uns auf ihren Anruf
und Anmeldung bis zum
26.03.2018
• bei FrauWaltraud Petrillo,
79395 Nbg., Schubertweg 13
Tel.: 07631/72681

• bei HerrnWalter Salathe,
79395 Nbg., Bauerngasse 4
Tel.: 07631/72862

• bei FrauMonika Lösle,
79395 Nbg., St. Martin 6
Tel.: 07635/636

Seniorenrat

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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NEUENBURG AKTUELL

Neuenburg
75Jahre:
FrauPaulaFleck,
ImRohrkopf2

HerrCemalKarababa,
MüllheimerStraße21

FrauCatherineSommer,
Markbeinweg45

FrauDuduKavakli,
Amerbachweg1

80Jahre:
FrauElisabethSchöpflin,
Sebastian-Brant-Straße4

Frau IngridAugusteMöller,
FreiburgerStraße32

Grißheim
70Jahre:
HerrSiegfriedHöltge,
BuggingerStraße9

Termine in
NeuenburgamRhein
Donnerstag, 08.02.2018,
15.00Uhr
Vorlesezeit:
MaxhatkeineAngst imDunkeln
Ort:Stadtbibliothek

Am Sonntag, 18.02.2018, findet
eineStadtführungmitMuseums-
besuch statt. Treffpunkt: 11.15
Uhr am Franziskanerplatz beim
Museum für Stadtgeschichte

Ausgabe von „gelben Säcken“
in Steinenstadt
Ab sofort sind in der Ortsverwal-
tung Steinenstadt gelbe Säcke
erhältlich. Die Ortsverwaltung
Steinenstadt hat dienstags von
9.00 bis 10.30 Uhr geöffnet.

Warum die Zeit alleine zu Hau-
se verbringen? Sie suchen Ge-
selligkeit, Jemanden zum
Plaudern oder zum Karten-
spielen, etwas Bewegung, oder
von jedem etwas – dann besu-
chen Sie doch am Mittwoch,
14.02.2018 von 14.30 Uhr bis
16.30 Uhr den Seniorentreff
Steinenstadt in der barrierefrei

zugänglichen Baselstabhalle,
denn hier finden Sie das kom-
plette Angebot in gemütlicher
Atmosphäre mit Kaffee / Tee
undselbstgebackenenKuchen.
Kuchenspenden bitte bei Frau
Lösle, Tel. 07635/636 anmel-
den,dasTeamunddieregelmä-
ßigen Besucherinnen freuen
sich immer über neue Gäste,
denn für diesen Treff ist man
weder zu jung noch zu alt.
Selbstverständlich dürfen auch
Begleitpersonenmitkommen.

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt amDienstag, 13. Febr-
uar, um 14.30 Uhr zu einem
Spielenachmittag ins Rotkreuz-
haus Müllheim ein. Für den
Spielenachmittag kann vom
DRK ein Fahrdienst organisiert
werden. Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale:
Tel. 07631/1805-0.

Der nächste Sprechtag der VdK
Sozialrechtsschutz gGmbH in
Müllheim mit Andrea Biehler
findet am Dienstag, den
27.02.2018 von 14.00 bis 17.00
Uhr im Rathaus, Bismarckstra-
ße 3 statt. Die Beratung und
rechtliche Vertretung umfasst
die Rechtsgebiete aller gesetz-

lichen Sozialversicherungen
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Ar-
beitslosen und Pflegeversiche-
rung).
Ebenso werden Mitglieder so-
wohl im Schwerbehinderten-
und sozialen Entschädigungs-
recht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende
und im Alter vertreten. Eine vor-
herige Terminvereinbarung un-
ter Tel. 0761/50449-0 ist erfor-
derlich.

für Steuern zum 15.02.2018,
16.02.2018 und 24.02.2018
Die Stadtkasse Neuenburg am
Rhein möchte Sie darauf hin-
weisen,dassdieGrundsteuer1.
Rate 2018 und die Gewerbe-
steuervorauszahlungen 1. Rate
2018 zum 15.02.2018 sowie die
Hundesteuer 2018 zum
16.02.2018 und die Jahresab-
rechnung der Wasser- und Ab-
wassergebühren 2017 zum
24.02.2018 zur Zahlung fällig
werden.
AlleSteuerpflichtigen, dienicht
am SEPA-Lastschriftverfahren
teilnehmen, werden gebeten
die Zahlungstermine zu beach-
ten und die Überweisungenmit
Angabe der Buchungszeichen
auf eines unserer Konten vor-
zunehmen. Für verspätet ein-
gehende Steuerzahlungen
müssen die gesetzlich vorge-
schriebenen Mahngebühren
erhoben werden.
Die Stadtkasse empfiehlt den
Steuerpflichtigen am SEPA-
Lastschriftverfahren teilzu-
nehmen, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitigerWiderrufmög-
lich. Vordrucke und weitere In-

formationen erhalten Sie bei
der Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, imBürgerbürosowieauf
der Startseite unserer Home-
page www.neuenburg.de Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.

Bankverbindungen/Konten
der Stadtkasse:

SparkasseMarkgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL

VolksbankMüllheim eG
IBAN:
DE56 6809 1900 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61MHL

Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:
DE83 6806 1505 0000 3515 55
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66

Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Öffnungszeiten an Fasnacht
Die Agentur für Arbeit Freiburg
mit den angeschlossenen Ge-
schäftsstellen, das Jobcenter
Freiburg, die Jugendberufs-
agentur „Gleis 25“und die Fami-
lienkasse Freiburg sind am
„Schmutzigen Donnerstag“ bis
16.00 Uhr und amRosenmontag
bis 12.30 Uhr geöffnet.
Für das Jobcenter Breisgau-
Hochschwarzwald gelten an
Fasnacht die bekannten Öff-
nungszeiten mit Ausnahme der
Geschäftsstelle Breisach. Sie ist
am Rosenmontag geschlossen.

Öffnungszeiten des Landrats-
amtes amRosenmontag
Am Rosenmontag, 12.02.2018,
bleiben alle Verwaltungsgebäu-
de des Landratsamtes Breis-
gau-Hochschwarzwald für Be-
sucher geschlossen. Dies gilt
sowohl für alle Gebäude am
Standort Freiburg als auch für
die Außenstellen in Breisach,
Müllheim und Titisee-Neustadt.

Öffnung des Hallenbades zur
Fasnacht 2018
Das Hallenbad Neuenburg am
Rhein ist am Fasnachtssonntag,
11.02.2018 von 9.00–13.00 Uhr
geöffnet. Am Rosenmontag gel-
ten die üblichenÖffnungszeiten.

GLÜCKWÜNSCHE

TERMINE

Stadt- und
Museumsführung

GelbeSäcke

Seniorentreff
Steinenstadt

DeutschesRotes
Kreuz

Beratung im
Sozialrecht

Zahltermin

Agentur fürArbeit
Freiburg

Landratsamt

Hallenbad

www.neuenburg.de
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zumGrißheimer
Fastnachtfeuer
AlleKinder, Jugendliche undEr-
wachsene sind herzlich am
Samstag, den 17.02.2018, um
17.45 Uhr auf dem Dorfplatz in
Grißheim zum traditionellen Fa-
ckelumzug zum Grißheimer
Fastnachtsfeuer eingeladen.
Die Fackeln werden von der
Ortsverwaltung gestiftet. Holz-
scheiben sind am Fastnachtfeu-
er erhältlich! Die „Freiwillige
Feuerwehr“ Grißheim sorgt für
die Sicherheit.

in Neuenburg amRhein und
den Stadtteilen
Nun wird wieder damit begon-
nen, die Fasnachts-/Scheiben-
feuer mit Holz aufzusetzen. Es
wird darum gebeten, nur unbe-
handeltes Holz auf den Plätzen
anzuliefern. Wer sich nicht an
die Vorschriften hält, muss zu-
rückgewiesen werden. Das Ab-
laden außerhalb der Annahme-
zeiten ist untersagt und wird bei
Missbrauch zur Anzeige ge-
bracht. Die Feuerstellenwerden
von Amts wegen kontrolliert.
Beim Auffinden von behandel-
temHolz wie z.B. lackiertes, ge-
beiztes, kunststoffüberzogenes
oder von Sperrmüllgegenstän-
den wie Möbel, Matratzen usw.
muss ein Abbrennen des Feuers

untersagt werden. Auch die An-
lieferung von Wurzelstöcken
muss abgelehnt werden, da die-
se nicht verbrennen und daher
nach dem Feuer entsorgt wer-
denmüssen.

Annahme von Holz und Reisig
auf den Fasnachts-/Scheiben-
feuerplätzen:

Neuenburg amRhein
Samstag, 10.02.2018, 17.02.2018
jeweils in der Zeit
von 10.00 – 12.00 Uhr

Stadtteil Grißheim
Samstag, 10.02.2018,
jeweils in der Zeit
von 10.00 – 14.00 Uhr und am
Samstag, 17.02.2018 in der Zeit
von jeweils 10.00 – 12.00 Uhr

Stadtteil Zienken
Samstag, 10.02.2018, 17.02.2018

jeweils in der Zeit
von 10.00 – 14.00 Uhr

Stadtteil Steinenstadt
Samstag, 10.02.2018, 17.02.2018
jeweils in der Zeit
9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Die Fasnachts-/Scheibenfeuer
finden in Neuenburg am Rhein,
Grißheim und Steinenstadt am
Samstag, 17.02.2018, bei Ein-
bruch der Dunkelheit ab
ca.18.00Uhr,statt.Nur imStadt-
teil Zienken findetdasFeuer tra-
ditionell am Sonntag, den
18.02.2018, ab ca. 18.00 Uhr,
statt. Für Bewirtung ist auf allen
Plätzen gesorgt.
Fasnachts-/Scheibenfeuer sind
traditionelle Veranstaltungen
welche nicht von der Bevölke-
rung als Brand gemeldet wer-
denmüssen.DasAbbrennender
Fasnachts-/ Scheibenfeuer auf

der Gesamtgemarkung der
StadtNeuenburgamRhein,wird
jährlich der Freiwilligen
Feuerwehr Neuenburg am
Rhein rechtzeitig im Voraus ge-
meldet.

bei Großveranstaltungen
Für große Veranstaltungen wie
die kommenden Fastnachtsum-
züge inMüllheim,Neuenburgam
Rhein,HeitersheimundSulzburg
soll ein neues Rettungskonzept
von Feuerwehr und DRK in Ab-
sprache mit der Polizei einge-
führt werden.
Im Bereich der Umzugstrecke
wie auch auf den Festplätzen
werden an gut sichtbaren Punk-
ten wie an Laternen oder Haus-
ecken Rettungspunkte ausge-
wiesen. Tritt ein Notfall ein, kann
über die Notrufnummer 112 der

Notruf abgesetzt werden.Mit der
Angabe der Rettungspunktnum-
mer können inNot geratene Per-
sonen schneller aufgefunden
und versorgt werden, da jeder
Rettungspunkt mit Koordinaten

und Lagebeschreibung bei der
Notrufzentrale hinterlegt ist. So-
mit ist gewährleistet, dass auch
ortsunkundige Personen einfa-
cher eine Lageangabe zu Ihrem
Standort abgeben können.

Präventionstipps derWoche
Ihrer Polizei zum Thema
„Einbruchschutz“

Unsere Fakten:
Eine mechanische Grundsiche-
rung in Verbindung mit einer
elektrotechnischen Sicherung
des Wohnraumes ist der beste
Schutz vor einemWohnungsein-
bruch.
Unsere Tipps:
In etwa 45%aller Fälle scheitert
der Täter beim Einbruch. Meist
sindesdiemechanischenSiche-
rungen, die zur Verhinderung
eines Einbruchs führen. Lassen
Sie sich beraten!
Unser Angebot:
Die Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle des Polizeipräsidi-
umsFreiburgbieteteinekosten-
lose und neutrale sicherungs-
technische Beratung vor Ort an.

Terminvereinbarung:
Tel 0761/29608-25

Wir möchten,
dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Autobahn A5 zwischen AS Hart-
heim/HeitersheimundASMüll-
heim/Neuenburg: Polizei kon-
trolliert Einhaltung des Sicher-
heitsabstandes – Mehr als 100
Verstöße
Die Verkehrspolizei Freiburg
führte am Dienstag, 30.01.2018,
im Zeitraum zwischen 08.30 Uhr
und13.30UhreineAbstandskon-
trolle auf der A5 zwischen den
AnschlussstellenHartheim/Hei-
tersheim und Müllheim/Neuen-
burg durch. Hierbei wurden die
BeamtendurchKollegenderBe-
reitschaftspolizei unterstützt,
welche die Führer von außer-
deutschen Fahrzeugen zum
Zweck der Belehrung und Bean-
standung vor Ort anhielten. Ins-
gesamt wurden 112 Fahrzeug-

führer festgestellt, welche den
Sicherheitsabstand zum voraus-
fahrenden Fahrzeug teilweise
erheblich unterschritten hatten.
Neben einem empfindlichen
Bußgeld müssen 23 Fahrzeug-
führer nunmit einemFahrverbot
zwischen einem und zwei Mona-
ten rechnen. 16 außerdeutsche
Führer von schweren LKW und 4
Führer von PKW wurden vor Ort
angehalten. Dabei wurde insge-
samt ein Betrag von 2640,- Euro
an Bußgeldern einbehalten. Die
Bußgelder lagen zwischen 75,-
und 240,- Euro, jeweils zuzüglich
einer Bearbeitungsgebühr in
Höhe von 25,- Euro.
Neben der Nichteinhaltung der
zulässigen Höchstgeschwindig-
keit gehört die Abstandsunter-
schreitung zu den häufigsten
Unfallursachen, weshalb diese

Kontrollen insbesondere auf den
Autobahnen weiterhin stattfin-
den werden.

Motorrad aus Garage
entwendet
Unbekannte entwendeten aus
einer verschlossenen Garage im
Leibnizweg in Neuenburg ein so
genanntes Cross-Bike der Mar-
ke KTM, Typ SX85. Der oder die
Täter öffneten in der Nacht von
Donnerstag, 25. auf Freitag, 26.
Januar, gewaltsam die Ein-
gangstür einer Garage und ent-
wendeten das orangefarbene
Motorrad, welches dort ohne
Kennzeichen/ Zulassung unter-
gestellt war. Hinweise zu den Tä-
tern oder zum Verbleib des Mo-
torrades nimmt der Polizeipos-
ten in Neuenburg, unter Tel.
07631-748090, entgegen.

Fackelzug

Fasnachts-/
Scheibenfeuer

Neues
Rettungskonzept

Wasnun
HerrKommissar?

Polizeibericht
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Am Donnerstag, den 8. Februar
findet inderStadtbibliothekwie-
der die Vorlesezeit statt. Um 15
Uhr wird das Bilderbuch „Max
hat keine Angst imDunkeln“ von
Christian Tielmann aus dem ©
Carlsen Verlag vorgelesen: Max
hat Angst im Dunkeln. Als er
nachts aufs Klo muss, ist dum-
merweise das Flurlicht aus, das
sonst immer an ist. Aber Max
weiß sich zu helfen. Und dann
hat Max’ Papa noch eine super
Idee. Wenn ihr jetzt neugierig
geworden seid, wie Max gehol-
fen wird, kommt vorbei und hört
zu.

Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist kostenlos.

GelbenSackbeiSturmwarnung
im Keller lassen
Die Winterstürme im Januar
2018 brachten erneut eine mas-
siveVermüllungvonStadt, Land,
Fluss im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald. Trotz Sturm-
warnung wurden die gelben Sä-
cke vor die Türen gestellt. Die
viel zu dünnen Säcke waren am
Morgen nach der Sturmnacht
zerfetzt und der Inhalt in allen
Straßen verstreut. Es ist einfach
unvernünftig, trotz Sturmwar-

nung gelbe Säcke vor die Tür zu
stellen.
Wenn unser Abfall und Plastik-
müll tatsächlich größtenteils
über die Graue Tonne und den
gelben Sack „entsorgt“ wird,
dann stellt sich doch die Frage,
warum auch in Deutschland
Stadt, Land, Fluss und Meer mit
Abfällen und Plastik zugemüllt
werden. Jährlich verenden etwa
1.000.000 Seevögel und 100.000
Meeressäuger durch den Kon-
takt mit Plastikmüll. In weiten
Teilen des Meeres gibt es mitt-
lerweile 6 mal mehr Plastik als

Plankton.Einvonunsausgehen-
der Grund für diese Vermüllung
sind die generell zu dünnen gel-
benSäcke.DieAusrededesDua-
len Systems für das schnell zer-
reißende dünne Material ist die
Angst, „dass eine bessereQuali-
tät von gelben Säcken“ zu einem
„Missbrauch“ für andere Verpa-
ckungszwecke führen könnte.
Eine wichtige Quelle des Mülle-
intrages in die Landschaft ist die
Tatsache, dass Menschen trotz
Sturmwarnung ihre dünnengel-
ben Säcke vor die Tür stellen.
Hier zeigt sich auch eine massi-

ve Entfremdung vieler Men-
schen von den Naturgewalten.
Der Zusammenhang zwischen
Sturm und drohender Vermül-
lungwird einfach nicht gesehen.
So brachten die Winterstürme
im Januar 2018 erneut eine
massive Vermüllung von Städ-
ten und Gemeinden und trotz
umfangreicher Reinigungsar-
beiten wandert immer noch ein
Teil des Mülls in Landschaft und
Gewässer. Darum bittet der
BUND-Regionalverband: Die
gelben Säcke sollten an Sturm-
tagen einfach im Keller bleiben.

STADTBIBLIOTHEK

von Grünschnittabfällen
Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Grünschnittabfälle auf
öffentlichen Flächen abgeladen
werden. Der Wald, die Wind-
schutzhecken sowie vielerlei Bi-
otopflächen und Gebüschstrei-
fen werden von vielen Bürgerin-
nen und Bürgern als Niemands-
land angesehen, auf denen sie
regelmäßig Grünschnittabfälle
beseitigen. Diese Flächen sind
jedoch imBesitzvonBund,Land,
Stadt oder in Privateigentum.
Es wird darauf hingewiesen,
dass wilde Grünschnittablage-

rungen verboten sind und mit
einer Geldbuße geahndet wer-
den. Grünschnitt ist grundsätz-
lich auf demeigenenGelände zu
kompostieren. Sollte dies nicht
möglich sein, ist dieser auf der
zentralen Kompostanlage in
Müllheim, Renkenrunsstraße
8b, 79379 Müllheim, Telefon
07631/ 172323 abzugeben.
Wir bitten Beobachtungen beim
Abladen von Grünschnitt und
sonstigen Abfällen in der freien
Landschaft, Grünanlagen und
Waldungen bei der Stadtverwal-
tungNeuenburg amRhein, Bür-
gerbüro oder bei der Polizei zu
melden.

im Schulverbund der Mathias-
von-Neuenburg Schule
An der Werkrealschule im
Schulverbund der Mathias-von-
Neuenburg Schule finden der-
zeit die Projektprüfungen statt.
Eine Woche lang beschäftigen
sich die Neuntklässler in Vierer-
gruppen mit einem selbst ge-
wählten Thema, das sie inner-
halb der Gruppe nach verschie-
denen Aspekten beleuchten.
Angesagt sind zunächst Recher-
chen in der Mediathek, im Inter-
net, in Zeitungen und Schulbü-
chern, aber auch Interviews mit
Fachleuten, um selbst Experte
zuseinemThemazuwerden.Ziel
hierbei ist, seinWissenanschlie-
ßend inderGruppezumGesamt-
ergebnis beizusteuern und in
einerPräsentation die Ergebnis-
se darzulegen. Ab Klasse 5 wer-

den die Schüler durch Kleinpro-
jekte und -präsentationen be-
hutsam zu diesen wichtigen Teil
derPrüfunghingeführt. Die The-
men der zehn Gruppen dieses
Jahr reichen von der Entstehung
der Erde über Filmgeschichte
bis zu Studien zum menschli-
chen Körper. Die Projektprüfung

Selbstständigkeit in der Gruppe
istgefragt

Fundierte Kenntnisse aneignen und intensive Auseinandersetzung in
derGruppemitdemThema–das isthierdieHerausforderung!

ist der erste wichtige Teil der
Hauptschulabschlussprüfung,
ihre Note wird auch im Mittlere-
Reife-Zeugnis der Werkreal-
schülernachKlasse10nochein-
mal aufgeführt. Im März geht’s
dann weiter mit der mündlichen
Englischprüfung – im Anschluss
an die Bildungsfahrt nach Lon-

don. Hier müssen die Schüler
zeigen, wie gut sie sich auf Eng-
lisch ausdrücken können, auch
im Dialog mit jemand anderem.
Ab Mai folgen dann die schriftli-
chen Prüfungen in Deutsch, Ma-
the und Englisch – auch für die
Zehntklässler, die die mittlere
Reife anstreben.

Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek

BUND-Umwelttipp

WildeAblagerungen

Werkrealschule
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FCS startet in die Vorbereitung
Der FC Steinenstadt ist in der
vergangenen Woche in die Vor-
bereitung gestartet. Hierzu
standen am Samstag für die 1.
und 2. Mannschaft die ersten
Testspiele gegen die 1. und 2.
Mannschaft des SC Tiengen an.
Hierbei zeigten beide Mann-
schaften für den frühen Zeit-

punkt in der Vorbereitung eine
ansprechende Leistung. Wäh-
renddie zweiteMannschaft trotz
Chancenübergewicht unglück-
lich durch ein Eigentor mit 0:1
verlor. Musste sich die erste
Mannschaft mit 0:3 für den
Spielverlauf etwas zu hoch ge-
schlagen geben. Die erste Vier-
telstunde wurde komplett ver-
schlafen, wodurch Tiengen
durcheinAbstimmungsproblem
in der neu formierten Viererket-
te schnellmit 0:1 in Führung ge-
hen konnte. Danach fand der

FCSbesser ins Spiel, jedochwar
schon wie die ganze Saison die
Chancenauswertung das Prob-
lem. Vor allem in der zweiten
Hälfte ließen, nachdem am Vor-
mittag schon eine Laufeinheit,
anstand die Kräfte nach, wo-
durch Tiengen auf 0:3 erhöhen
konnte.

Nächste Spiele:
18.02.18, 14.00 Uhr:
FCS – SV Istein
20.02.18, 19.30 Uhr:
SV Liel-Niedereggenen – FCS

Alle, diesichgernebewegenund
einer Gruppe anschließen
möchten, sind herzlichwillkom-
men. Man geht gemeinsam,
aber jeder nach seiner eigenen
Geschwindigkeit undRhythmus.
Treffpunkt: Wasserturm Zien-
ken. Jeweils Dienstag und Don-
nerstag, 9.00 Uhr. Rückfragen
bei Frau Erhardt, Telefon:
07631/72908

Wiebereits vor zwei Jahrenwur-
den am 20. und 21. Januar die
Bezirks- und die Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften
derLangenStrecken imFreibur-
ger Westbad auf der 50m-Bahn
ausgetragen. Mehrere Schwim-
mer der SG Badenweiler-Neu-
enburg-Müllheimwarenmit von

der Partie, drei von ihnen gingen
über 800m Freistil an den Start.
Bei den Bezirksmeisterschafen
schnitt Fabian Herrmann am
besten ab und sicherte sich in
seinem Jahrgang die Bronze-
medaille. Annemarie Schulte-
Oestrich erreichte mit Rang 6
eine gute Platzierung, Emma
Dirnhofer wurde 13. Adam Sza-
bo war auf der noch längeren
Strecke unterwegs undwurde 5.
über1.500mFreistil.BeidenBa-

den-Württembergischen Meis-
terschaftenderMastersgewann
Lars Kellermann den Titel über
die gleicheDistanz in derAlters-
klasse 40 mit neuer persönli-
cher Bestzeit.
Insgesamt können diese Wett-
kämpfealserfolgreicherTest für
die anstehenden Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften
im Schwimmen, bei denen die
SGBNM in der Bezirksliga Ober-
rhein antritt, gewertet werden.

Abteilung Schwimmen
Am Mittwoch, den 21.02.2018,
findet im Vereinsheim des TV
Neuenburg, Rheinwaldstraße,
die JahresversammlungderAb-
teilungSchwimmendesTVNeu-
enburgstatt.Beginn istum19.30
Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder
und Eltern der Schwimmer
herzlich eingeladen. Der Vor-
stand hofft auf rege Teilnahme.

VEREINE

Jugendabteilung
Mit insgesamt 700 Kindern und
Jugendlichen im Alter von 5 bis
16 Jahrenwar dasHallenturnier
der Jugendabteilung des FC
Neuenburg am 27. und 28. Ja-
nuar erneut ein voller Erfolg.
Einmal mehr erwies sich die
Möglichkeit, die Sporthallen I
und II des Schulzentrums zu
nutzen, als Glücksfall.

Dank des engagierten Teams
der Jugendvorstandschaft lief
dieOrganisationwieamSchnür-
chen. Die zahlreichen Helfer
sorgten für einen reibungslosen
Ablauf und eswar kein Problem,
die zahlreichen Besucher aufs
Beste mit einem reichhaltigen
Angebot an Speis und Trank zu
versorgen. Einzig bei der Eltern-
beteiligung ist noch Luft nach
oben. Doch dieses Problem teilt
man sichmit anderen Vereinen.

Verteilung der DELF-Diplome
an der Mathias-von-Neuen-
burg Schule
Sechs Schülerinnen und Schü-
ler der Real- und derWerkreal-
schule erhielten am Donners-
tag, den 25. Januar 2018 ihre
DELF-Diplome. DELF steht da-
bei für „Diplôme d’Etudes en
Langue Française“. Es handelt
sich um ein international aner-
kanntes Sprachendiplom, das
vom französischen Kultusmi-
nisterium ausgestellt wird. Es
bescheinigt die erfolgreiche
TeilnahmeaneinerPrüfung,die
vom Institut Français Freiburg
abgenommen wird. „Wir muss-

ten für die schriftliche Prüfung
samstags in die Schule kom-
men“, erklärt Joachim, 9a,
„aber es war die Mühe wert.“
Auch die Vorbereitungen auf
das Examen verlangte zusätzli-
ches Engagement, denn die AG
war nachmittags nach den

Schulzeiten, während die
mündlichen Prüfungen an
einemnormalenSchultagstatt-
fanden. Hierbei handelt es sich
hier um eine Einzelprüfung, in
der der oder die Kandidat/in
sich mit einer Prüferin des In-
stitutsFrançaisüberein festge-

legtes Thema auf Französisch
unterhält. Alle Teilnehmer/in-
nen haben die Prüfung erfolg-
reich abgelegt und somit einen
wichtigen Baustein für ihre Be-
werbung und eine Bescheini-
gungüber ihreSprachkenntnis-
se erworben – Félicitations!

FCSteinenstadt

Bewegungstreff
in Zienken

Schwimm-
gemeinschaft

TVNeuenburg

FCNeuenburg

Mathias-von-
NeuenburgSchule

SPORT
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Die Fasnacht ist in vollemGange
und die meisten Veranstaltun-
gen liegen schonwieder zurück.
Die Wochenenden vor Fasnacht
waren aufgrund des frühen Ter-
mins fast alle vollgepackt.
Den Anfang machte der Frosch-
ball im Stadthaus als Warmup,
amdarauffolgendenWochenen-
debesuchtendieKlosterkopfhe-
xen die Betzitglunki in St.Mär-
gen, den Hexenball der Narren-
zunft Aichhalden und am Sonn-
tag zusammen mit vielen
anderen Neuenburger Cliquen
denUmzug inLahr.AlsHighlight
folgte das alljährliche Berg un
Tal Treffen von Freitag bis Sonn-
tag, welches dieses Jahr in Wa-
genstadt stattfand. Auch der Zi-
geunerball wurde von einer Ab-
ordnung besucht. Letztes Wo-
chenende besuchten die Hexen
die Salzgeister in Buggingen,
denNachtumzugderGeisenme-
ckerer in Schweighausen und
denMüllheimer Umzug.
Die Hauptfasnacht startet na-
türlich mit dem Schmutzige

Dunnschdig, gefolgt vom Be-
such des Zunftabends der Rhii-
schnooge. AmSamstag folgt der
grenzüberschreitende Nacht-
umzug in Laufenburg und am
Sonntag natürlich der Umzug in
Neuenburg. Dieses Jahrwerden
die Klosterkopfhexen wieder
einen festen Stand im Narren-
dorf zur Bewirtung der Besu-
cherhabenundauchdieBeizen-
fasnacht darf nicht zu kurz kom-
men. Am Rosenmontag geht es
wieder als Neuenburger Ge-
meinschaftsveranstaltung zum
Umzug nach St. Blasien und am
Dienstag folgt mit der Ausrich-
tungderKinderfasnachtundder
Fasnachtsverbrennung der Ab-
schluss der Neuenburger Fas-
nacht.
Alle Treffpunkte und Abfahrts-
zeiten können auf der Home-
page der Klosterkopfhexen ein-
gesehen werden. Bitte auch die
Schichtpläne für die Arbeitsein-
sätze beachten und auch schon
für das Hüttenwochenende auf
der Homepage anmelden und
den Unkostenbeitrag überwei-
sen.

Ein Rückblick
Gerne denken die Grißheimer
und zahlreiche Besucher an den
Adventskalender imDorf zurück.
Allabendlich traf man sich an
einer der 23 Adressen bevor am
Heiligabend in der Kirche die
Krippe aufgebautwurde. Die teil-
nehmendenFamilienhattenwie-
der einMalmit viel Geschick ihre

kreativen Ideen in leuchtendbun-
teoder stilvoll dekorierteFenster
umgesetzt. So war im Gasthaus
Kreuz einwundervollesKleid aus
Tannen zu bestaunen, im Rosen-
wegwurdeeinSchuppenzurHof-
kapelle mitsamt einem Glocken-
turm. Ein bunter Adventskalen-
der, ein gemütliches Winterzim-
mer für denNikolaus, eine kleine
Schlittschuhbahn, eine Wüsten-
stadtmitKamelen sowie ein gan-
zes Dorf aus Holzhäusern mit-
samt Kirche und Wehrmauer
seien hier stellvertretend für all
die wunderbaren Ideen genannt.
Imbesonders stimmungsvoll de-

korierten Garten bei Fritz Gugel
kamman zumAbschluss der pri-
vaten „Fensteröffnungen“ zu-
sammen. Ausdrücklich erwähnt
sei hier auch die beachtliche
Summe von ca. 4.000,- Euro, die
insgesamt von den teilnehmen-
den Familien an verschiedene
Projekte und Organisationen ge-
spendet werden konnte.
Am 5. Januar hatte der Verein
Grißheim –aktiv- eingeladen, um
bei einem Glas Sekt das Neue
Jahr zu begrüßen und dann in
kleinen Gruppen im gesamten
Dorf die großartigen Adventsde-
korationen gemeinsam mit net-

ten Leuten anzuschauen. Mit
Vorfreude auf den nächsten Ad-
vent bedanken sich die Organisa-
torinnendiesesbeliebtenProjek-
tes bei allen Teilnehmern und
Gästen.

Auch dieses Jahr am 17.03.2018
von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr findet
wieder der große Hallenfloh-
markt des Frauenvereins in
Steinenstadt statt. Gerne neh-
menwir jetztschon IhreTischre-
servierungen unter Tel. Nr.
07635/2128 ab 13.00 Uhr
(J.Imm). entgegen.

Das nächste Mitgliedertreffen
findet am Mittwoch (Aschermitt-
woch),14.02.2018,ab16.00Uhr in
der „Krone“ in Neuenburg statt.
Die Treffen dienen der Unterhal-
tung und dem Informationsaus-
tausch. Der Sozialverband VdK
Neuenburg freut sich auf ein ge-
mütliches Beisammensein.

Morgen früh den 08.02.2018 be-
ginnen die Grisser G’schlänzte
das Fasnachtswochenende um
8.00 Uhr zum Frühstücken im
Kreuz, danach werden wird die
Schule sowie das Rathaus in
Grißheim stürmen. Freitag den
09.02.18 fahren die Grisser
G’schlänzte um 17.30 Uhr mit
dem Bus zum Nachtumzug der
Bergteufel Oberprechtal. Am
Samstagvormittag ist um um

13.15 Uhr Treffpunkt, um ge-
meinsam in Wettelbrunn am
Umzug teil zu nehmen. Am Fas-
nachtssonntag geht es dieses
Jahrum12.30UhrzudenOriMü-
vo ins Münstertal.
Abschließend laufen die Grisser
G’schlänzte am Rosenmontags-
umzug in Heitersheim mit, Ab-
fahrt ist um 13.00 Uhr, abends
nehmen die G’schlänzte an der
SuperHero Party in Auggen teil.
Dienstagabend ab 18:11 Uhr
wird die Fasnacht traditionell
mit der Fasnachtsverbrennung
amClubheim beendet.

Dermonatliche Stammtisch des
Heimat- und Dorfpflegevereins
Steinenstadt am 08.02.2018 fällt
auf den schmutzigen Donners-
tag und wird deshalb abgesagt.

MGV1862 Steinenstadt setzt bei
den Vorstandswahlen auf be-
währte Kräfte
Die Jahreshauptversammlung
des Männergesangvereins fand
am20.01.2018 imRathaussaal in
Steinenstadt statt. Mit dem Lied
„Brüder reicht die Hand zum
Bunde“ wurden die Gäste und
Freunde des Vereins von den
Sängern unter der Leitung ihres
Dirigenten Thorwald Zimmer-
mannbegrüßt.Den imvergange-

nen Jahr verstorbenen Mitglie-
dern wurde mit dem Lied „Am
kühlenden Morgen“ und einer
Schweigeminute gedacht.
Mit dem Dirigenten wechselte
auch zumTeil das Liedgut. Durch
neuereLiederwill derMGV inZu-
kunft ein Aha-Erlebnis auch bei

dem jüngeren Publikum auslö-
sen und dadurch darauf hinwir-
ken, dass auch ein so traditionel-
ler Verein wie der Männerge-
sangverein 1862 Steinenstadt e.
V. für jüngere Sänger attraktiv
seinkann.DerSchriftführerHer-
mannEscher trugseinenBericht
vor und der Rechner Andreas
Löschke den Kassenbericht.
GünterDellersbestätigtedieein-
wandfreie Kassenführung und
nahm anschließend die Entlas-
tung des Gesamtvorstandes vor.
Herr Dr. Lenzner führte danach
wieder souverän die Vorstands-
wahlen durch, die im Wesentli-
chen keine Änderungen brach-
ten. Roland Dorer lud dann noch
in die Baselstabhalle zum Früh-

lingskonzert am 21. April 2018
um 20.00 Uhr ein. Dannwirdmo-
derner und anspruchsvollerer
ChorgesangdasPublikumsicher
gut unterhalten. Mit fröhlichen
Liedern klang die diesjährige
Jahreshauptversammlung aus.

Der Handharmonikaverein Neu-
enburge.V. beteiligt sichauchdie-
ses Jahr wieder am traditionellen
Fasnachtsumzug in Neuenburg
am Sonntag, 11.02.2018 um 14.11
Uhr Treffpunkt im Vereinsheim
amWuhrlochpark um 12.30 Uhr.

Klosterkopfhexen

Grißheimer
Adventskalender

Frauenverein
Steinenstadt

SozialverbandVdK
Neuenburg

Grisser
G’schlänzte

Heimat- und
Dorfpflegeverein

Jahreshaupt-
versammlung

Handharmonika-
verein

SONSTIGE

MUSIK
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KIRCHEN

NEUENBURG
Mittwoch, 07.02.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfikurs
Donnerstag, 08.02.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag, 09.02.2018
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Pre-Teens-Treff

(5.-7. Klasse)
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14. Jahren
Sonntag, 11.02.2018
10.00 Uhr Gottesdienst

in Neuenburg
(Martina Kasten und
Simon Schröder)
Kindergottesdienst
Vaterhaus
(1. – 7. Klasse)
Kindergottesdienst
Regenbogengruppe
(3–6 Jahre)
Igelnest
(für Kinder von
0–3 Jahren)

Sonntag 11.02.2018
10.30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com

Pastor Stephen Spanjer
Fischerstraße 13, Neuenburg

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Sonntag, 11.02.2018
10.10 Uhr Gottesdienst

ev. Kirche in Buggingen
(Pfr.Zeller)

Weitere Infos unter
www.buggingen.ekbh.de

NEUENBURG
Samstag, 10.02.2018
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Pfarrer i.R. Kreutler)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer i.R. Kreutler)

Sonntag, 11.02.2018
9.31 Uhr Grißheim

Narrenmesse –
mitgestaltet vomMusik-
verein (Pfarrer Maier)
– Nicht nur die Kinder
dürfen verkleidet kom-
men. –

10.59 Uhr Neuenburg
Narrenmesse –
mitgestaltet vom
Musikverein
(Pfarrer Maier)
– Nicht nur die Kinder
dürfen verkleidet kom-
men. –

Das Rosenkranzgebet um
17.00 Uhr fällt aus.
9.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz) –
(für Alfred und Adelheid
Furler, Sohn Heinz und
TochterTheresia;Matthi-
as undMaria Ruthmit
Tochter Maria Theresia)

Montag, 12.02.2018
Die Heilige Messe um 10.30 Uhr
im Seniorenzentrum St. Georg
fällt aus.
Dienstag, 13.02.2018
DasRosenkranzgebet um17.30Uhr
in Neuenburg fällt aus.
Die Heilige Messe um 18.30 Uhr
in Steinenstadt fällt aus.
Mittwoch, 14.02.2018
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe –
mit Austeilung der Asche
(Pfarrer i.R. Schulz)

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

16.00 Uhr Neuenburg
Wortgottesdienst
zum Aschermittwoch
für alle Kinder der Seel-
sorgeeinheit und ihre
Familien–mitAusteilung
der Asche (Gemeinde-
referentin Frau Reisch)

19.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe –
mit Austeilung der Asche
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe –mit
Austeilung der Asche
(Pfarrer Eisler)

Donnerstag, 15.02.2018
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe, anschl.
Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag, 16.02.2018
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

8.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
20.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Gebetsnacht

Samstag, 17.02.2018
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Eisler)

Sonntag, 18.02.2018
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Alle Informationen sehen Sie
auch im Pfarrblatt,
das in den Kirchen ausliegt
oder auf unserer Homepage
www.se-markgraeflerland.de.

Schon heute laden die Rhii-
schnooge zum Hemdglunkium-
zug am Schmutzige Dunnschtig
um 19.11Uhr ein! Der Umzug
startet am Bahnhof und führt
zum Rathausplatz. Die Narren
werden anschließend das Rat-
haus stürmen und die Leitung
der Stadt für die kommenden Ta-
ge von Bürgermeister Joachim
Schuster übernehmen. Im An-
schluss der Proklomation öffnet
dasStadthaus zumtraditionellen
Hemdglunkiball seine Pforten.
Einlass ist ab 16 Jahren und nur
in närrischer Verkleidung!
Am Freitag und Samstag finden
die beiden Zunftabende statt.
Freuen Sie sich auf ein buntes,

närrisches Programm! Am Fas-
nachtssonntag findet um 10.59
Uhr die Narrenmesse in der ka-
tholischen Kirche Neuenburg
statt. Der traditionelle Fas-
nachtsumzug startet dann um
14.11 Uhr, das Narrendorf ist be-
reits vormittags geöffnet. Ent-
langderWegstreckewerdenUm-
zugsplaketten zumKauf angebo-
ten - bittemachenSiehiervon re-
gen Gebrauch. Ab 18.00 Uhr
startet dann zum ersten Mal die
Neuenburger Kneipenfasnacht.
AmFasnachtsdienstag startet ab
13.30 Uhr der Kinderumzug zum
Stadthaus, wo ab 14.11 Uhr die
Türen für die Kinderfasnacht ge-
öffnetwerden.Um22.11Uhrwird
dann auf dem Rathausplatz die
Fasnacht verbrannt.
Die Rhiischnooge wünschen al-
len eine glückselige Fasnacht!

Fasnacht in Steinenstadt
Am schmutzige Dunnschdig,
den 08.02.2018 startet um 14.11
Uhr die Kinderfasnacht in der
Baselstabhalle mit Umzug. Der
Eintritt ist frei. Am Abend be-
ginnt um 20.11 Uhr der Hemd-
glunkiball mit DJ Hubi im Ge-
meindesaal St. Martin/Kinder-
garten. Der Eintritt ist ebenfalls
frei.
Am Samstag, den 10.02.2018
findet der traditionelle Bunte
Abend mit Programm und an-
schließendem Tanz mit Piano
Cocktail in der Baselstabhalle
statt.Beginn istum20.11Uhr.Ab
19.11Uhr istEinlass.DerEintritt
beträgt 8,00 Euro.

Schmutzige Dunnschdig, 8.11 Uhr,
Frühstück im Steakhaus; 9.11 Uhr
„Narrenschluck“ aller Neumitglie-
der am Narrenbrunnen anschlie-
ßend Schulstürmung. Um 12:11 Uhr
gibt es die traditionelleNarrensuppe
im Weißen Kreuz. Der Hemdglunki-
Umzug findet um 19:11 Uhr statt.
Treffpunkt 18:30 Uhr am Bahnhof.
Anschließend Hemdglunkiball im
Stadthaus. Am Freitag, 09.02.2018
sind die Frösche am Zunftabend der
Rhiischnooge. Treffpunkt 19:33 Uhr
im Stadthaus. Am Sonntag,
11.02.2018, 10:59 Uhr, Narrenmesse
in der kath. Kirche. Treffpunkt zum
Umzug ist um 12:11 Uhr am Stand.
Ab 18.00 Uhr startet die Neuenbur-
ger Kneipenfasnacht und ab 20.11
Uhr findetdasNarrentreffenderRhi-
iwaldstorzä im St. Bernhardt statt.

Evangelische
Kirchengemeinde

Neuenburg
InternationalChurch

EvangelischeKirche

KatholischeKirche

Narrenzunft
D’Rhiischnooge

Vereinsgemeinschaft
Steinenstadt

Wuhrlochfrösche



07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Ladengeschäft mit Büros,  
vielseitig nutzbar, in sehr guter Verkehrs- 
lage, Neuenburg Oberstadt, zum 1. April 2018  
zu vermieten.

ca. 90m2  

FLÄCHE

 BEI INTERESSE melden Sie sich bitte unter  
 Tel: 07631 / 79 98 41

4 Mini-Cooper Felgen
Leichtmetall Double Spoke R87, 16 Zoll 

VHB 150 €

Tel. 0171-1960696


